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Auserwählte, liebe Freunde, harrt aus im Guten, seid Mein im Herzen und im Verstand, nicht nur
wenn alles gut geht, sondern auch in den Schwierigkeiten. Gebt Mir eure Probleme; wenn ihr Mir treu

dient, werde Ich, Ich Jesus, alle eure Schwierigkeiten lösen.

Geliebte Braut, oft ist der Mensch in der Freude und im Wohlergehen glühend im Gebet, er wiederholt Mich
zu lieben und Mir immer dienen zu wollen, aber wenn die Dinge sich ändern, siehe, kommt Entmutigung auf,
taucht im Herzen der Zweifel auf, der Gedanke: �Liebt mich Jesus oder liebt Er mich nicht? Wenn Seine
Liebe zu mir groß ist, warum lässt Er mich so sehr leiden?� Geliebte Braut, wenn das Herz ganz Mir
zugewandt ist und im Verstand Ich herrsche, dürfen diese Gedanken sich nicht einnisten. Denke an die Worte
Ijobs: �Gott hat gegeben, Gott hat genommen. Gepriesen sei Sein Name!� Dies sind die Worte die Ich von
jedem Menschen hören will in dem Augenblick, in dem ihm etwas oder auch alles entschwindet. Sage Mir,
geliebte Braut, ist das was der Mensch besitzt nicht alles Mein Eigen? Gibt es etwas, was er besitzt und nicht
Mir gehörte?

Du sagst Mir: �Süße Liebe, Jesus, Süßeste Liebe, ich begreife durch Deinen Willen, was Du sagen willst. Der
Mensch aber, wenn er etwas besitzt, bedenkt dies nicht, er hält es für sein Eigen und will es gebrauchen wie er
will, ohne jegliche Einwände. Süße Liebe, gewiss gehört alles Dir, alles was der Mensch hat, gehört Dir,
außer seinem Willen: der Mensch ist Herr nur über jenen und über nichts anderes. Verzeihe die menschliche
Unwissenheit, verzeihe dem, der nicht begreifen will, tröste mit Deinem Süßesten Herzen und verzeihe dem
Menschen der nicht begreifen will.�

Geliebte Braut, Mein Herz will nur Wohlergehen, Frieden und Freude gewähren, gewiss nicht den Schmerz,
die Unruhe, die Verwirrung; sie kommen nicht von Mir, Gott. Du fragst dich traurig: �Warum hat der Mensch
jedes Zeitalters gelitten und jener der Gegenwart auch mehr?�

Immer hat der Mensch sich diese Frage gestellt, auf die Ich immer dieselbe Antwort gebe, die er sich beeilen
muss zu begreifen: der Schmerz kommt nicht von Mir, gewiss nicht. Die Verwirrung kommt nicht von Mir.
Von Mir kommt Frieden, Freude, lebendige Hoffnung; wer sich Meiner Liebe geöffnet hat, verliert nicht den
Frieden, die tiefe Freude, die Hoffnung. Hast du dies, Meine kleine Braut, gut verstanden?

Du sagst Mir: �Gewiss, Jesus; mit Deiner Hilfe begreife ich, aber die Menschen, um Deine dauerhafte Freude,
um Deinen dauerhaften Frieden, um stets lebendige Hoffnung zu haben, müssen auf die Sünde verzichten, sie
müssen begreifen, dass das große und wahre Übel dieses ist: Deinen Willen nicht zu tun, sondern fortzufahren
den eigenen zu befolgen. Wer Deine Gesetze liebt und sie befolgt mit der ganzen Bemühung seiner
schwachen Natur, hat als Gabe Deinen Frieden. Jemand könnte sicher sagen, dass auch die größten Heiligen,
die Deine Gesetze befolgten, viel zu leiden gehabt haben. Angebeteter Jesus, durch Dein Licht habe ich auch
dies verstanden. Du verlangst von dem der ganz Dir gehört manches Opfer mehr, für das Heil der Seelen.
Manchmal stöhnt und leidet einer nicht so sehr für seine eigenen Sünden, sondern als Sühne jener anderer.
Süße Liebe, dies habe ich sehr gut verstanden: Du liebst, Du liebst, Du liebst die Seelen unermesslich, Du
willst sie alle, alle retten. Jene die Dir gehören bittest Du um manches Opfer mehr und sie, die Dir gehören,
tun es immer mit Freude. Es geschieht nicht, was Du nicht willst oder nicht zulässt; den Schmerz willst Du
gewiss nicht, aber Du lässt ihn zu, um dann die Freude zu geben. Dies habe ich gut verstanden, aber der
geprüfte Mensch begreift nicht, niemand möchte das Opfer, auch nicht das geringste, auf sich nehmen, der
Mensch denkt nicht an Dein großes, hocherhabenes Opfer, damit den Seelen die Möglichkeit gegeben ist, sich
zu retten. Ich bitte Dich, zu Deinen Füßen bitte ich Dich: hilf in besonderer Weise dem Menschen im

01

1



Schmerz, im Leid, in der Trostlosigkeit: es mögen Deine besonderen Gnaden herabfallen, jene die dazu
dienen, neue Kraft, neue Hoffnung zu schöpfen.�

Geliebte Braut, oft bitte Ich die Seele die Mir gehört um einiges mehr, bedenke: wenn du einen Gefallen
brauchst, zu wem gehst du? Gewiss zu einem Freund, nur an ihn denkst du, um dein Problem zu lösen,
niemals würdest du dich an einen wenden, von dem du mit Sicherheit weißt, dass er nein sagen würde. Meine
geliebte Braut, wenn Ich ein Opfer brauche für das Heil einer Seele, bitte Ich Meinen Freund, weil Ich weiß,
dass er Mir nicht nein sagen wird. Hast du gut verstanden, warum die Seelen die ganz Mein sind oft auch
großes Leid haben?

Du sagst Mir: �Jesus, Unendliche Liebe, was Du tust ist immer Vollkommen, in Deinem Herzen ist immer
und nur Liebe. Dein Wille sei gepriesen, jeder tue ihn mit Freude, auch wenn es viel Opfer kostet, denn wenn
Du einen Schmerz zulässt, ist es immer um eine größere Freude zu schenken. Dein Wille geschehe stets auf
Erden, wie im Himmel. Jede Zunge preise Dich, lobe Dich, bete Dich an. Die Erde sei bald ein großes
Heiligtum, wo Dir von einem Ende zum anderen ein Lied der Anbetung gesungen werde.�

Bleibe in Mir, Meine Kleine und genieße die Köstlichkeiten Meiner Liebe. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, überlasst euch vertrauensvoll Meinen liebevollen Armen, Ich bringe euch zu Meinem
Jesus. Ja, liebe Kinder, Mein glühender Wunsch ist jener, euch alle zu Jesus zu bringen, um glücklich zu sein
mit Ihm. Liebe Kinder, die Freuden der Welt dauern kurz, es sind alles vergängliche Dinge, sie sind wie
Seifenblasen die bald platzen; Gott will euch die wahre Freude schenken, jene die auf Erden beginnt und
niemals endet, weil sie im Himmel fortfahren und vollkommen sein wird. Liebe Kinderlein, verfolget nicht
die kleinen Freuden der Welt, sondern hebt die Augen zum Himmel, bereitet euch auf den Himmel vor, Tag
für Tag, Augenblick für Augenblick. Liebe Kinderlein, ihr wisst nicht, wie lange euer Leben dauert, Gott hält
in Seiner Unendlichen Weisheit und Zärtlichkeit den Tag und die Stunde verborgen, aber Er wiederholt euch:
�Haltet euch stets bereit, wie Diener die wissen, dass der Herr sich anschickt zurückzukehren, wie eine Braut
sie sich für die Hochzeit vorbereitet: mit der Freude im Herzen. So bereitet euch auf die Begegnung mit Jesus
vor.�

Meine Kleine sagt Mir: �Heiligste Mutter, wer mit Liebe auf Deine erhabenen Worte hört und sie jeden Tag
lebt, begreift gut den verborgenen Sinn: Du willst die Herzen nicht verängstigen, sondern wünschst sie
vorzubereiten. Gegenwärtig sind viele jene die im größten Leichtsinn leben, niemand will bedenken, dass das
menschliche Leben einen Anfang und ein Ende hat, niemand will heutzutage an das Ende des Lebens denken.
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Die Tatsache dass der Mensch nicht an die Ewigkeit denkt, ist sehr schlimm; wer nicht daran denkt, bereitet
sich nicht vor; wer nicht daran denkt, bildet sich ein, dass der Tag nie kommen wird: jener des Rufs zur
Ewigkeit. Liebe Mutter, mit Deiner Milde, mit Deiner Zärtlichkeit ermahne die Kinder, damit sie aus dem
Schlummer erwachen, damit sie sich immer mehr dem Lichte Gottes öffnen. In dieser Zeit, in der sich der
dunkle Schatten des Heidentums ausbreitet, bringst Du den Wohlgeruch des Himmels auf die Erde. Geliebte
Mutter, Du sprichst vom Paradies, Du willst uns im Geiste in das Paradies führen, dort wo die Freude ist.
Durch Gnade habe ich ein wenig das Glück des Paradieses genießen dürfen. Wenige Tropfen waren genug um
mich sagen zu lassen: �Paradies, Paradies, groß sind Deine Wunder, erhaben Deine Seligkeiten.� Geliebte
Mutter, wer das Paradies auch nur für einen Augenblick sieht, hat keinen anderen Wunsch, als es nicht mehr
verlassen zu müssen. Ich habe die Erhabenheit jener Schönheit, jener Harmonie gesehen, ich sage mit dem
geliebten Bruder Paulus: �Kein Wort vermag die Schönheit des Paradieses auszudrücken.� Was man sieht
und hört ist unbeschreiblich. Jeder Mensch müsste morgens aufstehen mit der festen Absicht in den Himmel
gehen, sich auf ihn vorzubereiten zu wollen und sein ganzes Dasein darauf ausrichten. Geliebte Mutter, führe
uns alle mit Dir, stelle uns vor Deinem Jesus. Wir verbergen uns in Deinem Mantel, Du wirst sanft zu Deinem
geliebten Sohn sprechen und für uns Fürsprache halten, Er wird gütig lächeln und Du wirst und einzeln Ihm
übergeben. Vorher wirst Du Sein Bild in unser Herz gut einprägen und Jesus wird, so Er es sehen wird, Seine
Arme öffnen und uns aufnehmen. Du wirst voller Glück sein und wir werden es mit Dir sein.�

Geliebte Kinder, kommt voller Vertrauen zu Mir, alles werde Ich tun, damit ihr für immer glücklich seid.

Gemeinsam loben wir Gott, Der für Seine Kleinen ein so erhabenes Schicksal vorbereitet hat. Beten wir Ihn
an, beten wir Ihn an, beten wir Ihn an. Ich liebe euch alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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